
Beschreibung  
Die Fortbildung richtet sich an pädagogische 

Fachkräfte in Kindertageseinrichtungen, die 

sich mit dem Thema Traumapädagogik 

auseinandersetzen möchten. Dabei bietet sie 

einen kompakten Einblick in die 

Psychotraumatologie und klärt Begrifflichkeiten 

rund um das Thema Trauma. Die 

Teilnehmenden lernen praxisnahe Tools und 

Strategien kennen, um (traumatisierte) Kinder 

in der Kita bestmöglich zu unterstützen. 

  

Inhalte 
In der Fortbildung werden zentrale Prinzipien 

der Psychotraumatologie, Risikofaktoren und 

Traumafolgereaktionen im frühen Kindesalter 

thematisiert. Gemeinsam erarbeiten wir, wie 

Kinder im Kita-Alltag traumasensibel 

beobachtet und begleitet werden können. 

Zudem wird die Bedeutung der Kita als 

sicherer Ort für die soziale, körperliche und 

emotionale Stabilisierung der Kinder 

betrachtet. 

Nach den ersten beiden Veranstaltungstagen 

folgt eine fünfmonatige Transferphase, in der 

die Teilnehmenden Beobachtungstools und 

Methoden in der Praxis anwenden. Beim 

abschließenden Reflexionstag im Februar 2027 

bringen sie ihre Praxisergebnisse im Rahmen 

einer strukturierten Fallbesprechung ein. 

 

  

Ziele 
● Kennenlernen einer differenzierten, 

traumasensiblen Perspektive und reflektierten 

traumapädagogischen Haltung 

● Strategien für den Umgang mit 

herausfordernden Verhaltensweisen von 

Kindern, insbesondere bei dissoziativen 

Reaktionen 

● Erwerb praxisnaher Methodenkenntnisse für 

Beobachtung, Alltagssituationen und 

Teamprozesse 

 

Zielgruppe 

Pädagogische Fachkräfte aus 

Kindertageseinrichtungen aller Träger 

 

Termin und Ort 
 

Dienstag, 20. Oktober 2026, 9 - 16.30 Uhr 

Mittwoch, 21. Oktober 2026, 9 - 16.30 Uhr 

Mittwoch, 24. Februar 2027, 8.30 - 16.30 Uhr 
 

Südstadtforum, Siebenkeesstr. 4, 90459 

Nürnberg 
 

Vorläufige Plätze 

12 
 

Format 

Fortbildung, Präsenz, 3 Tage 
 

Referent/-in 

Johannes Hildebrandt, Stadt Nürnberg, 

Jugendamt, Fachdienst Inklusion 

Hannah Löffler, Stadt Nürnberg, Jugendamt, 

Fachdienst Inklusion 
 

Kosten 

25,00 Euro 

Kostenregelung siehe Wegweiser 
 

Organisation 

Fachstelle PEF:SB, Telefon 09 11 / 2 31-8 99 70 
 

Anmeldeschluss 

Dienstag, 08. September 2026 
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